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Strategien für junge Grönländer

Fach: Sozialwissenschaften/Politik

Niveau: mittel

Dauer: 55 min

Lernziele: 

	Kompetenz
	Detaillierte Beschreibung

	Soziale und bürgerliche Kompetenzen
	Die Schülerinnen und Schüler erkennen, dass einzelne Menschen verschiedene Strategien entwickeln, um Herausforderungen zu bewältigen. Diese verschiedenen Bewältigungsstrategien können miteinander vereinbar oder gegensätzlich sein. Die Schülerinnen und Schüler werden sich bewusst, dass es eine Aufgabe der Politik ist, gemeinsame Strategien zu entwickeln, die für alle akzeptabel sind. 



Überblick:

	Min.
	Thema
	Aufgaben für die Schülerinnen und Schüler
	Aufgaben für die Lehrperson
	Material

	30
	Aussagen junger Grönländer
	Schaut euch die kurzen Filmsequenzen an und beantwortet dazu Fragen 
	Zeigen Sie die Video-Interviews mit den jungen Grönländern
	Projektor oder Bildschirm, Lautsprecher, Videos (J2-4), Arbeitsblatt (J1)

	10
	Persönliche Entscheidungen
	Entscheidet euch für eine Strategie, die ihr selbst wählen würdet
	Geben Sie Auswahlmöglich-keiten und führen Sie die Diskussion über den Zusammenhang zwischen den ausgewählten Strategien
	Karten mit Aussagen zur persönlichen Entscheidung der Jugendlichen (Material J5) und Fragen an die Schüler/innen (Arbeitsblatt J6)

	15
	Herausforderungen für Grönland auf gesellschaftlicher Ebene
	Diskutiert über politische Optionen und entscheidet euch für eine Strategie
	Leitung der Diskussion
	Karten mit politischen Szenarien und strategischen Herausforderungen für Grönland (Material J7)


Überblick: 

SCHRITT 1: 

In Grönland gibt es eine intensive Debatte darüber, wie die Zukunft des Landes aussehen könnte und welche Politik umgesetzt werden sollte. Kernthemen sind Fragen der Unabhängigkeit und Selbstverwaltung, Einkommen aus Fischerei und eventuell Bergbau, Bildung, soziale Ungleichheit und die Beziehungen zwischen Siedlungen und Verstädterung. Die Videos zeigen drei junge Grönlander - Upalu, Inooraq und Qupanuk - die erklären, wie sie die Herausforderungen für die Gesellschaft in Grönland heute sehen und welche Entwicklung sie bevorzugen.


Dieser Schritt der Übung beinhaltet:
(1) Lesen Sie die Fragen vor, die in Arbeitsblatt L1 gestellt werden.
(2) Sehen Sie sich mit der Klasse die drei Videos nacheinander ohne Kommentar an. Während der Beobachtung notieren die Schülerinnen und Schüler ihre Beobachtungen im Arbeitsblatt J1.
(3) In der Klasse werden die Antworten diskutiert. 

SCHRITT 2: Sechs persönliche Lebens- und Berufsentscheidungen junger Grönländer/innen werden vorgestellt, die die wichtigsten Beschäftigungsmöglichkeiten in Grönland und persönliche Zukunftsperspektiven illustrieren (Material J5). Die Schülerinnen und Schüler werden gebeten, zu wählen, welche Berufswege sie bevorzugen würden und diskutieren die Konsequenzen dieser Wahl (Arbeitsblatt J6).


Dieser Schritt der Übung beinhaltet folgende Schritte:
(1) Präsentieren Sie die sechs Optionen (Material J5) und legen Sie die Karten an verschiedenen Orten im Raum aus. Bitten Sie die Schülerinnen und Schüler zu der Karte mit der Entscheidung zu gehen, die Sie bevorzugen würden. Gegebenenfalls  können Sie die Anzahl der Schüler/innen pro Karte begrenzen. 
(2) In jeder Gruppe begründen die Schülerinnen und Schüler ihre Wahl und beurteilen die Konsequenzen ihrer Wahl auf individueller und gesellschaftlicher Ebene (Arbeitsblatt J6).
(3) Lassen Sie die Gruppen ihre Ergebnisse kurz in der Klasse präsentieren. Bitten Sie die Schüler/innen um Vorschläge für einen positiven Umgang der Gesellschaft mit den unterschiedlichen individuellen Entscheidungen und den daraus möglichen Konflikten .

SCHRITT 3: Die Zukunft von Grönland wird durch eine Reihe von Faktoren bestimmt, von denen einige in den Videos und Diskussionen in Schritt 1 dieser Übung benannt wurden. Einige wurden in den Übungen G bis I behandelt. Die politische Kontroverse in Grönland kann auf vier Szenarien für die Zukunft des Landes fokussiert werden (Material J7).


Dieser Schritt der Übung beinhaltet:
(1) Benutzen Sie die Karten zu politischen Alternativen (Material J7) oder lassen Sie die Schüler/innen ihre eigenen Vorstellungen für mögliche politische Strategien zum Umgang mit den Herausforderungen für Grönland auf Karten schreiben. Lassen Sie die Schüler/innen die Karten auf dem Tisch so anordnen, wie sie zueinander in Beziehung stehen.
(2) Diskutieren Sie die vier strategischen Modelle und lassen Sie die Schüler/innen die Vor- und Nachteile dieser vier strategischen Szenarien benennen. Am Ende sollen sich die Schüler/innen  für eine Strategie entscheiden.
Alternative

Anstatt die Videos zu zeigen, können die Fragen vom Arbeitsblatt J1 auch mündlich diskutiert werden, nachdem die vier Strategien kurz von der Lehrkraft vorgestellt wurden. Die erste Frage sollte zu „Erkläre die möglichen Vorteile dieser Entscheidung.“ geändert werden, Fragen 2 und 3 können beibehalten werden und Frage 4 wird ausgelassen. Danach können Sie mit SCHRITT 2 fortfahren.

















